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Liebe Gemeindeglieder,  
liebe Leserinnen und Leser! 

Ein DACH über dem Kopf haben – 
das brauchen alle Menschen.  

Ein DACH über dem Kopf haben – 

das ist ein Menschenrecht.  

Ein neues DACH über dem Kopf zu 
haben, wünschten sich auch die 

Menschen, die nach dem 2. Welt-
krieg hier in Bobingen evangelisch 
waren und in einer Notkirche ihre 

Gottesdienste feierten.  

Am 19. März 2026 jährt sich die Ein-
weihung unserer Dreifaltigkeits-
kirche zum 65. Mal. 65 Jahre alt 
wird also nicht nur die Kirche, son-
dern auch das DACH.  

Gerade an ihm sind die Spuren der 

vielen Jahre nicht ohne Schaden 
vorübergegangen. Es musste Re-
gen, Schnee und Hitze abhalten. 
Jetzt muss es dringend saniert wer-
den, bevor der DACHschaden zu 
groß wird und es vielleicht sogar in 
den Kirchenraum hineinregnet. Die 

Arbeitsgruppe, die sich um dieses 
Anliegen kümmert, heißt tatsäch-

lich so: „AG DACHschaden“!  

So eine Sanierung kostet eine Men-
ge Geld, das wir als Kirchengemein-
de aufbringen müssen. Deshalb gibt 
es 2026 mehrere Benefizveranstal-
tungen und Spendenaktionen. 

Kommen Sie gerne vorbei und neh-

men Sie teil an dem, was wir anbie-
ten unter dem DACH der Kirche und 
der Kirchengemeinde in Bobingen.  

Neben diesem großen Projekt, das 
wir in unserer Gemeinde schultern 
müssen, denken wir auch an die 
Menschen, die wirklich kein oder 
nur ein unzureichendes DACH über 

dem Kopf haben. Am 1. Advent be-
ginnt die Aktion „Brot für die Welt“. 

In der Advents- und Weihnachtszeit 
gibt es viel Schönes bei uns zu ent-

decken. Stöbern Sie gerne in die-
sem Gemeindebrief und lassen Sie 
sich einladen - in dieser Zeit, in der 

wir uns witterungsbedingt eher 
drinnen als draußen aufhalten. 

Jetzt schätzen wir besonders, dass 
wir ein DACH über dem Kopf haben, 
zuhause und auch in der Kirche.  

Bleiben Sie behütet. 

Ihre Pfarrerin Brigitte Funk 

Geleitwort 
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Das Dach der Bobinger Dreifaltigkeitskirche:  

Unsere Kirche ist in die Jahre gekommen 
Als am 19. März 1961 die Bobinger Dreifaltigkeits-
kirche eingeweiht wurde, sah sie noch um einiges 
karger aus als heute: Der Eingang zum Foyer war 

weiß gestrichen, nicht blau. Innen gab es nicht ein-
mal ein Kreuz an der Altarwand, die bunten Wand-
behänge aus dem Jahr 1993 waren Zukunftsmusik ...  

Die Bilder auf der Rückseite erzählen u.a. von der 
Grundsteinlegung und der Einweihung mit Pfarrer 
Wolfgang Beyrich und Kreisdekan Oberkirchenrat Arnold Schabert.  

Auch der Turm sah noch äußerst provisorisch aus. Die  Glockenlöcher 
waren leer. Die Glocken sollten erst ein Jahr später einziehen. 

Und trotzdem war die Bobinger evangelische Kirchengemeinde unheim-

lich stolz auf das, was sie geschafft hatte mit Hilfe zahlreicher Spender - 
ein eigenes Kirchengebäude, mit Räumen, in denen man sich treffen 
kann. Kein Provisorium mehr, nicht nur eine Barackenkirche! 

Der Raum des Augsburger Architekten 
Wilhelm Wichtendahl (1902-1992) weiß 

heute noch zu beeindrucken. Vor allem 
durch sein Lichtkonzept, das den Altar-
raum von beiden Seiten ins Tageslicht 
setzt. Dazu das Glasfenster vor Erich 
Schickling auf der Rückseite.  

Die Wölbung des Daches verleiht der Kirche Hallen-Charakter. Kein  
Wunder: Wichtendahl hat auch Industriehallen entworfen. Durch das 
zum Altar hin aufsteigende Dach öffnet sich der Raum zum Himmel. 

Eben dieses Dach leidet nach 65 Jahren an Altersschwäche. Davon  
wurde schon im letzten Gemeindebrief berichtet. Jetzt geht es immer 

konkreter darum, wie wir diese „Großbaustelle“ finanzieren können.  

Nur eine Minimallösung zur realisieren, wäre fahrlässig, wenn es um die 

dauerhafte Erhaltung des Kirchengebäudes geht. Wie wir aber die drin-
gend notwendige Erneuerung der Elektrik und der Beleuchtung finanzie-
ren sollen, steht momentan noch in den Sternen.  
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65 Jahre „über dem Leben der Kirchengemeinde“.  

Ein Jahr gegen den „Dachschaden“ 

Im Jahr 2026 wird es eine Fülle von Veranstaltungen geben, die uns hel-
fen sollen, unser großes Bauvorhaben zu finanzieren.  

Überall dort, wo Sie das tolle Logo (gestaltet von  
Petra Harenbrock) finden, wird gesammelt.  

Wir sind voller Vertrauen, dass unsere „Gemeinde 

mit Herz“ so viel Herz für ihre Kirche hat, dass wir 
anfangen können zu bauen. 

Wie schön, dass schon seit den ersten Veröffentlichungen zum 

„Dachschaden“ zahlreiche Spenden eingegangen sind. Wie großartig, 
dass viele Menschen Ideen entwickeln, wie sie uns helfen können.  

Danke an das Ehepaar  Ingrid und Günter Becht, die uns bei zwei Multi-
visionsabenden auf ihre Fernreisen mitnehmen. Danke an die Musiker 
und Musikerinnen, die an Benefizkonzerten planen. Danke an die 
„Schwarzarbeiter“, die im September für uns auftreten. Außerdem sind 
in Planung: ein Charity-Essen, Theater- und Vortragsveranstaltungen, 

Ausflüge, Verkaufsaktionen, Tombola, Bingo und vieles mehr.  

Lassen Sie sich überraschen oder helfen Sie uns mit. Wir sind für alle 
Ideen, die unser Spendenkonto füllen, offen! 

Wenn Sie selbst uns eine Spende zukommen lassen möchten, bitte ver-
wenden Sie das Spendenkonto, das Sie auf der Seite 46 finden. Oder  
gehen Sie über den Spendenbutton auf der Startseite der Website. Bitte 
vermerken Sie als Spendenzweck „Dachsanierung“ (Achtung! Die kor-
rekte Kontobezeichnung lautet: Evang. Pfarramt Bobingen). (PL) 

Von Reparaturarbeiten an der Fassade, der Heiz- und Akustik-Situation 
oder Photovoltaik auf dem Dach noch gar nicht zu reden.  

Ein großer Dank an Rainer Engelbrecht, der mit akribischen Zeichnungen 
und Kostenermittlungen die Vorarbeiten für das Bauprojekt erarbeitet, 
unterstützt von vielen anderen. Danke auch an Kirchenpfleger Andreas 

Eifler, der sich - begleitet von der Gesamtkirchenverwaltung Augsburg - 
um den Finanzierungsplan kümmert. Erst wenn die Finanzierung steht, 
können wir mit der landeskirchlichen Genehmigung rechnen.  

Eines ist sicher: Wir brauchen Ihre Hilfe! (PL) 
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Unzählige Adventskerzen leuchten bis nach oben.  

Täglich um 18.30 Uhr (außer am Sonntag): 

ANDACHTEN ZUM ANDEREN ADVENT  
IN DER STIMMUNGSVOLL BELEUCHTETEN KIRCHE 

Bitte nutzen Sie diese Auszeit vom Alltag, um im Herzen 
Weihnachten ein Stück näherzukommen. 

Täglich von 9.00 bis 18.00 Uhr und nach den Andachten: 

ADVENTSMARKT IM KIRCHENVORRAUM  
UND IM ALTEN GEMEINDESAAL 

Wir freuen uns, wenn Sie unseren Markt mit 
„Hausgemachtem“ (gebastelt, gebacken,  

gesiedet, gekocht) bestücken. Einfach dazu  
legen, damit es immer Neues zu entdecken gibt. 

Es wird Advent  
unter  unserem Kirchendach 
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Adventliche Musik erfüllt Jahr für Jahr den Raum.  

Es klingt der Advent unter unserem Kirchendach 

1. ADVENT, 17.00 UHR: ADVENTSKONZERT BOBINGER KAMMERORCHESTER 

Den Reigen der Adventskonzerte eröffnet 

das Bobinger Kammerorchester mit  
barocken Weihnachtskonzerten, u.a. von 

Giuseppe Torelli, Francesco Geminiani und Georg Philipp Telemann. Außer-

dem ist ein Klarinettenkonzert von Carl Stamitz zu hören. Die künstlerische 

Leitung hat Ludwig Schmalhofer. (PL) 

2. ADVENT, 16.00 UHR: 40. ADVENTSINGEN D’HOCHSTRÄßLER 

Zu einer besinnlichen Stunde lädt der 
Heimatverein D’Hochsträßler ein. Die 
Organistin Gertud Drössler, die Flöten-

gruppe „Flauti Augustana“ und die 
„Hausmusik Sturm“ werden im Wechsel 

den Nachmittag gestalten.  

Der Reinerlös kommt der Dr. Jaufmann Mittelschule für Anschaffungen 
im Musiksaal zu Gute, um den Kürzungen des musikalischen Unterrichts 
etwas entgegenzusetzen. Die Schüler freuen sich schon auf ein neues 
Mikrophon und Schlagzeugsticks. 

Mit einem gemütlichen Beisammensein klingt das Konzert 

aus. Der Erlös aus dem Glühweinverkauf wird für die Sanie-
rung des Daches der Kirche gespendet. 

Dieses Adventskonzert wird nach 40 Jahren das Letzte sein. 
Ab 2026 findet unterjährig ein Spendenkonzert statt. (CK) 

3. ADVENT, 16.00 UHR: ADVENTSKONZERT JUGENDKAPELLE  

Wir freuen uns sehr, dass die Jugendkapelle der 
Stadtkapelle Bobingen wieder bei uns zu Gast ist. 
Wie schön, dass es in Bobingen eine so hervorragen-
de musikalische Nachwuchsarbeit gibt und sich die 
jungen Musikerinnen und Musiker unter unserm 
Dach wohlfühlen. (PL) 
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Weihnachtliche Chormusik dringt bis zum Himmel.  

Waldweihnacht in den Wertach-Auen 

 4. Advent, 21. Dezember, 16.00 Uhr 

Gemeinsam ziehen wir in den winterlichen Wald 
und erleben eine besondere Weihnachtsgeschich-
te, gestaltet von unseren Jugendlichen – mit Rät-

seln, Liedern und Momenten zum Staunen. 

Bei warmem Punsch und Lichterschein wollen wir 
uns auf das Weihnachtsfest einstimmen. 

Treffpunkt ist der Parkplatz an der Wertach hinter 
dem Krankenhaus. Bitte bringt Laternen mit. 

Herzliche Einladung an Groß und Klein! Wir freuen uns auf euch! 

Sophia Zafeiridi und ein Team der Jugend 

Es klingt der Advent in unseren Gottesdiensten 
Advent ist die Zeit des Singens und des Hörens. Wie 
schade, dass das Ohr oft nur nervige Beschallung aus-
halten muss, auf den Weihnachtsmärkten und in den 
Geschäften. Das richtige Hören im Advent ist das Hö-
ren mit dem Herzen auf die Botschaft: „Gott kommt 

mitten hinein in unsere Welt.“  

Schade auch, dass in den Familien immer weniger gesungen wird in die-
ser Zeit; wenigstens in den Kindertagesstätten und Schulen werden die 

Kinder zum Singen motiviert. Und nichts ist ansteckender, als wenn viele 
Kinder gemeinsam ein Weihnachtslied schmettern. 

In unseren Andachten und Gottesdiensten kann man beides: Singen und 
Hören, besonders auch die alten und vertrauten Adventslieder.  

Wir freuen uns, dass am 3. Advent der Gospelchor&more den Gottes-
dienst bereichert. Am Abend vorher ist er beim Mühlenadvent beteiligt. 
Am 4. Advent singt das „Colorsemble“, eine kleine Gruppe von Sängerin-
nen und Sängern aus dem Projektchor „New Colors“. (PL) 
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Von oben sind die Krippenspiele am Schönsten.   

Die Vorfreude bei den Kindern ist groß: auf 
die Geschenke, auf den geschmückten 
Christbaum und die Feier mit der Familie. 
Die Vorbereitungen für die Eltern sind an-
strengend. Fast schon eine Kunst, einen 

stressfreien Heiligen Abend zu gestalten.  

Bitte planen Sie den Besuch eines der Krip-
penspiele fest ein, denn nur hier wird er-
fahrbar, worum es an Weihnachten geht: Gott lässt seine Liebe Mensch 
werden, in dem Kind in der Krippe.  

Getragen von Gottes Liebe kann es auch in den Familien Weihnachten 
werden. Ohne Stress und voller Freude und Glück!  

Heiliger Abend, 14.30 Uhr: Mini-Gottesdienst mit Krippenspiel  

(für Kinder im Vorschulalter mit ihren Familien) 

Heiliger Abend, 16.00 Uhr: Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
(für Kinder ab Grundschulalter mit ihren Familien) 

Heiliger Abend für Kinder und Familien 
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Weihnachtsfeiertage und Jahreswechsel 
Im Gottesdienst am 1. Weihnachtsfeiertag, 10.00 Uhr, wird deutlich: 

Das Kind, um dessen Krippe sich Hirten, Könige und Engel versammeln, 
ist niemand anderes als Gottes Sohn. Er lädt alle ein, zu ihm zu kommen. 
Am Ende seines Lebens lädt er wieder ein -  an seinen Tisch. Wenn wir 
Abendmahl feiern, öffnet sich Weihnachten zum Osterfest hin.  

Will singa a Liadl dem Kindla, dem kloan 

 Am 2. Weihnachtsfeiertag, 18.00 Uhr, laden 
wir zu einer WEIHNACHTSMUSIK in die Kirche 
ein: Alphornklänge und A-cappella-Musik aus 

unterschiedlicher Zeit für Vokalensemble. 

Ulrike Tusch (Alphorn) 

Eva Reinsch, Julia Sturm (Sopran)  
Barbara Horsche (Alt)  
Matthäus Morhart (Tenor)  
Peter Lukas (Bariton und Texte) 
Robert Sturm (Bass und Leitung) 
Sigrid Pröbstl (Orgel, Continuo und Coaching) 

65 Mal Weihnachten unter dem Dach, bis jetzt! 
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Das Alte einfach hinter sich zu lassen und auf Neues zu spekulieren, ist 
nicht der christliche Weg. Das Alte zu verklären und alles Neue abzu-
lehnen, ist es auch nicht. Alles, was war, Gott in die Hände zu legen und 

ihn zu bitten, dass er Neues wachsen lässt, das ist unser Weg. 

Deswegen feiern wir am Altjahresabend, 31. Dezember, um 17.00 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl. Ganz bewusst, bevor die rauschenden Sil-
vesterfeiern beginnen, bei manchen auch die melancholischen Stunden. 
Um innezuhalten, das Jahr abzuschließen, um Vergebung zu bitten und 

um Frieden, innerlich wie äußerlich. Bitte nehmen Sie sich Zeit dafür! 

Um 23.00 Uhr öffnen sich die Türen der  
Kirche für alle, die den Übergang ins neue 
Jahr lieber besinnlich verbringen. Peter Lukas 
lädt zu Geschichten vor Mitternacht mit  

Klaviermusik aus der Romantik ein. Wenn 
die Glocke das neue Jahr einläutet, gibt es Sekt auf dem Kirchenvorplatz. 

Am Neujahrstag ist ebenfalls um 17.00 Uhr Abendgottesdienst mit 
Abendmahl. Im Mittelpunkt steht die Hoffnung, von der Gott in der  
Jahreslosung 2026 spricht: „Siehe, ich mache alles neu!“ (Offbg 21,5). 

Und sehr kalt war es oft, auch an Silvester.  

Am Sonntag, 28. Dezember, 10.00 Uhr, findet 
der Gottesdienst im warmen Gemeindehaus statt.  

Er wird als Singgottesdienst gestaltet, zu dem alle 

eingeladen sind, die das gemeinsame Singen von 
Weihnachtsliedern vermissen und gerne singen.  

Texte aus dem Büchlein „Weihnachten im Hause 

Bonhoeffer“ runden den Gottesdienst ab. (PL) 



12 

Das Dach bekam „Konkurrenz“, das Gemeindehaus.  

Märchenerzählerin Margrit Horsche und 

Pfarrer Peter Lukas am Klavier laden  
wieder zu einem Märchennachmittag ins  
Gemeindehaus ein.  

Am Sonntag, 11. Januar, 15.30 Uhr, geht 
es um „Vögel aller Arten“.  

Märchen sind nicht nur etwas für Kinder, sie tun jeder Seele gut.  

Lassen Sie sich in himmlische Sphären entführen. Fliegen Sie mit! Der 

Eintritt ist frei, wir freuen uns über eine Spende für Kinder in Not. (PL) 

Märchen von Vögeln aller Arten 

Kirche im Winter 2025/2026 

 Von Dezember bis März findet der Gottesdienst am 

letzten Sonntag des Monats im Gemeindehaus 

statt (28.12. / 25.01. / 22.02. / 29.03.).  
Für alle, die es gerne wärmer haben. 

 Alle anderen Gottesdienste sind in der Kirche.  
Ab einer konstanten Außentemperatur von 10 Grad 
wird blockweise geheizt. (Markierungen an den 
Bänken beachten). 

 Bitte warm anziehen und Decken benutzen! 

Der Projektchor „New Colors“, unter der bewährten Leitung 
von Sigrid Pröbstl und Christine Czachary, startet mit den 
Chorproben ab Samstag, 10. Januar. Am Klavier ist wieder 

Jochen Dannwolf mit von der Partie.  

Das abschließende  Konzert wird am Sonntag, 28. Juni, in 
der Dreifaltigkeitskirche stattfinden.  

Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen. Bitte 
melden Sie sich bei Rea Dylong: chorverwaltung@dylong.com. 
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Viel Leben unter beiden Dächern! 

Ich tanze mit dir in den Himmel hinein ... 
Einmal im Monat laden  Dieter 
Elmer alias DJ Modde und sein 
Team zum Tanztee ins Gemein-

dehaus ein, dazu gibt es lecke-
ren, vom DJ selbst gebackenen 
Kuchen. Eine Veranstaltung des 

Seniorenbeirats der Stadt 
Bobingen, die ankommt!  

Großartig, wie viele Paare und Einzelpersonen regelmäßig dabei sind, 
die schöne Atmosphäre genießen und das Tanzbein schwingen.  

Eine tolle Idee hatte Dieter Elmer im November 2025. Es gab Bingo zu-
gunsten der evangelischen KiTa. Danke für die überraschende Spende!  

Termine : 18. Januar, 15. Februar, 8. März, jeweils 15.00 Uhr (PL) 

Die Bibelgespräche gehen weiter… 

12. Januar, 9. Februar, 9. März, jeweils 19.00 Uhr 

Herzliche Einladung zu intensiven Gesprächen  
über Gottes Wort und das eigene Leben. (PL) 

Ökumenischer Gottesdienst in Oberottmarshausen, 

St. Vitus - Freitag, 23. Januar 2026, 18.30 Uhr 

Pfarrer Hubert Ratzinger, Pfarrer Peter Lukas und Team 

Musik: Jacqueline Burckhardt und Renate Höllwart 

Ein Leib und ein Geist, wie ihr auch berufen seid  

zu einer Hoffnung in eurer Berufung (Eph 4,4) 
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Gesungen wird oft und viel unter dem Dach.  

„Schwarzarbeiter“ in Augsburg, bald in Bobingen 
In der Kirche geht’s zu wie auf einem  
Rummelplatz! Wie im Karussell dreht man 
sich gern um sich selbst. Wahrsager haben 

Konjunktur.  Stets locken süße und saure 
Häppchen für zwischendurch.  

Bunte Buden versprechen Sensationen,  

Bänkelsänger schreien in die Menge. Zur 
Versüßung gibt’s dann Zuckerwatte – und 
ab in die Geisterbahn! Manche verzweifeln 
im Labyrinth der Bürokratie. Und oben aus 
der Achterbahn ist der Ausblick herrlich, 
aber beim Absturz in den Personalmangel 

geht dann der Magen in die Grube!  

Beim Looping kirchlicher Wort-Neu-Schöpfungen kommt schließlich ei-
niges wieder hoch. Den ganzen Rummel nimmt das Pfarrerskabarett 

„Die Schwarzarbeiter“ in der Schießbude der Eitelkeiten wieder liebevoll 
mit der Flinte des Humors aufs Korn.  

Musikalische Ökumene mit dem Chor „Meridian“ 
Seit vielen Jahren begleitet uns der Chor 

„Meridian“ aus Wehringen bei ökumeni-
schen Gottesdiensten, aber auch bei 
Taufen und Trauungen.  

Sehr gerne öffnen wir unsere Kirche am 
Sonntag, 25. Januar, 17.00 Uhr, für 
sein Jubiläumskonzert. 

Unter dem Motto „Musik an – Welt aus“ 
möchte „Meridian“ Menschen zur Ruhe 
kommen lassen und zum Träumen an-
regen. Sein Repertoire reicht vom neuen 
geistlichen Liedgut bis zur Popmusik. 

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird  
gebeten. (PL) 
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Und gelacht auch - eine fröhliche Gemeinde! 

Upcyceln und Recyceln mit dem Grünen Gockel  

Recyceln oder Upcyceln ist das Gebot der Stunde. 

Früher sagte man: „Aus Alt mach Neu!“.  

Diese Devise wollen wir vom Grünen Gockel  

wieder ins Gedächtnis rufen. Daher laden wir alle 
Interessierten  und Kreativen in der Gemeinde zu 
einem Upcycling-Workshop ein.  

Am Freitag, 6. Februar, von 15.00 Uhr bis  
ca. 19.00 Uhr erlernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer das  

AMISH RUG WEAVING und gestalten einen Teppich.  

Dazu braucht man alte Kleidung und Textilien aus Jersey-
Stoffen (z. B. T-Shirts, Leggings, Spannbetttücher), Schere 
und ein Stück Draht, aus dem eine Nadel gebogen wird.  

Bitte Material mitbringen, es entstehen keine Kosten! (MH) 

Es spielen und singen (v. l.):   

Dr. Uwe Stenglein-Hektor (Klavier),  
Peter Lukas, Brigitte Funk,  

Susanne Ohr, Micha Seyboth 

Samstag, 31. Januar, 19.00 Uhr 

Sonntag, 1. Februar, 16.00 Uhr 

Augustanasaal, Im Annahof 4, 
86150 Augsburg  

Tickets: 16,00 € (ermäßigt 12,00 €), freie Platzwahl 

Vorverkauf ab 1. Dezember 2025: www.ticket-regional.de/forum-annahof 
oder Schlossersche Buchhandlung, Annastr. 20, jeweils zzgl. 2,- Service-

gebühr pro Buchung (unabhängig von der Ticketanzahl); Restkarten an 
der Abendkasse (ca. 30 min. vor Beginn, nur Barzahlung) 

Sonntag, 27. September, 15.00 Uhr und 18.00 Uhr 

Dreifaltigkeitskirche Bobingen 
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Der Vorraum wird zum Sammelplatz. 

Vom 6. Februar bis 6. März findet wieder eine große Sammelaktion 
statt. Im Vorraum der Kirche können Brillen, CDs, Kerzenreste, Brief-
marken und Handys abgegeben werden.  

Viele Smartphones liegen in Schubladen und werden vergessen. Dabei 
stecken in ihnen wertvolle Materialien oder Elemente, die beim Abbau 

unsere Natur zerstören und Menschen in ihrer Gesundheit beeinträchti-
gen. Auch wenn in einem Handy nur ungefähr 306 Milligramm Silber 
und 30 Milligramm Gold und in einem Akku 6,3 Gramm Kobalt stecken, 

relativiert sich diese Angabe. Denn in einer Tonne alter Handys käme 
man schon auf die beachtliche Menge von 250 Gramm Gold.  

Wenn man bedenkt, dass man ca. 62 Tonnen Golderz abbauen muss, 
um ca. 4 Gramm Gold zu gewinnen, merkt man schnell, dass Recycling 

im wahrsten Sinne des Wortes wertvoll ist.  

Allein 2023 wanderten weltweit 1,17 Milliarden Smartphones über die 
Ladentheke. Die Kehrseite der Medaille: Diese Mobiltelefone mussten 
neu gebaut werden, während die Altgeräte immer noch oft auf den Müll 
kommen. Das bedeutet, dass sich der Metallbergbau ausweitet, wäh-
rend andererseits Metalle einfach weggeschmissen werden.*  
Entrümpeln Sie also Ihre Schubladen und löschen Sie Ihre alten Daten!  

Wir übergeben alle gesammelten Objekte an Stellen,  
die die Gegenstände recyceln oder weitergeben können. (MH) 

*aus einer Veröffentlichung der Verbraucherzentrale Nordrhein- Westfalen  

und dem Portal „Global E-waste Statistics Partnership“   

Der  
Grüne Gockel  

sammelt wieder! 
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Raus aus dem Berufsleben – hinein ins Abenteuer 
Zwei Bobinger erzählen von ihren Langzeitreisen 

Die gemeinsame Begeisterung fürs Reisen und 
Fotografieren trieb Ingrid und Günter Becht  

hinaus in die Welt.  

Sie wagten sich an die Verschiffung ihres Wohn-
mobils und bereisten in ihrem mitgenommenen 
„Zuhause auf Zeit“ für neun Monate das schönste 
Ende der Welt: NEUSEELAND.  

Die unzähligen positiven Erlebnisse motivierten 
die beiden Straßberger zu einer weiteren, mona-
telangen Reise. Sie verschifften ihr Wohnmobil 
nach KANADA und durchquerten das zweitgrößte 
Land der Welt von Ost nach West bis nach Alaska 
und wieder zurück. 

Von beiden Reisen haben Ingrid und Günter Becht 
unzählige Fotos und Filme mitgebracht.  

Sie haben für jedes Land eine unterhaltsame, ca. 

zweistündige MULTIVISIONSSHOW erstellt, in 
der sie live mit vielen persönlichen Eindrücken 
von ihren Erlebnissen erzählen. (IB) 

Menschen aus fernen Ländern kommen vorbei.  

Multivisionsshows zugunsten des Kirchendachs 

Freitag, 6. Februar - Neuseeland 
Samstag, 7. März - Kanada 

jeweils 19.00 Uhr 
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Motivierte Mitarbeitende lassen das Dach staunen.  

„Ich bin Leben, das leben will, inmitten von Leben, 

das leben will!“ Die letzte „Kirche Kunterbunt“ im 
Oktober zu Albert Schweitzer und zur „Ehrfurcht vor 
dem Leben“ beeindruckte Jung und Alt, sei es bei 
der Naturerforschung im Garten oder in der Diskussi-
on Schweitzerscher Texte.  

Danke an das großartige Team!  

Für Sonntag, 8. Februar, 10.00 Uhr, haben wir uns das Thema „Wer 
bin ich?" vorgenommen. Es geht um Fragen der Identität, um Rollen 
und Masken. Kinder dürfen gerne verkleidet kommen. (PL) 

Kirche Kunterbunt „Wer bin ich?“ 

Mitarbeiterunterweisung für alle Ehrenamtlichen der Gemeinde 

zu den Themen Arbeitssicherheit, Datenschutz,  
Erste-Hilfe, Raumnutzung, Schutzkonzept, ... 

Mittwoch, 11. Februar, 19.00 Uhr, Gemeindehaus 
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Die Frauen sind dabei meist in der Überzahl.  

Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afrikas – vielfältig, dynamisch 
und voller Kontraste. Mit über 230 Millionen Menschen vereint der 
„afrikanische Riese“ über 250 Ethnien mit mehr als 500 gesprochenen 
Sprachen. Außerdem hat Nigeria eine der jüngsten Bevölkerungen welt-
weit, nur 3 % sind über 65 Jahre alt. Dank der Öl-Industrie ist das Land 

wirtschaftlich stark, mit boomender Film- und Musikindustrie. Reichtum 
und Macht sind jedoch sehr ungleich verteilt. 

Am 6. März feiern Menschen in über 150 Ländern der Erde den Welt-
gebetstag der Frauen aus Nigeria. „Kommt! Bringt eure Last.“ lautet ihr 
hoffnungsverheißendes Motto, angelehnt an Matthäus 11,28-30.  

In Nigeria werden Lasten vor allem von Frauen auf dem Kopf transpor-
tiert. Doch es gibt auch unsichtbare Lasten wie Armut und Gewalt. Das 
Land ist geprägt von sozialen, ethnischen und religiösen Spannungen. 

Islamistische Terrorgruppen wie Boko Haram verbreiten Angst und 
Schrecken. Korrupte Regierungen kommen weder dagegen an, noch 

sorgen sie für verlässliche Infrastruktur. Umweltverschmutzung durch 
die Ölindustrie und Klimawandel führen zu Hunger. Armut, Perspektiv-
losigkeit und Gewalt sind die Folgen all dieser Katastrophen. 

Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser 
existenzbedrohenden Situation ihr Glaube. 

Diese Hoffnung teilen uns christliche Frauen 
aus Nigeria mit – in Gebeten, Liedern und  
berührenden Lebensgeschichten.  

Sie berichten vom Mut alleinerziehender  

Mütter, von Stärke durch Gemeinschaft, vom 
Glauben inmitten der Angst und von der Kraft, selbst unter schwersten 
Bedingungen durchzuhalten und weiterzumachen.  
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KONZERT FÜR TUBA UND ORGEL 
SONNTAG, 15. MÄRZ, 17.00 UHR 

Tiefe, melodiöse und virtuose Klänge zu zwei Hän-
den, zwei Füßen und einer Lunge ☺, mit Herz und 
Freude, besinnlich und augenzwinkernd.  

Mit Werken von Bach, Elgar, Rodrigo, dem in  
dieser Gemeinde wohlbekannten und geschätzten 
Tobias Reinsch und vielen mehr. 

Manuela Poleschner  
(Tubalehrerin u.a. im Musikverein Bobingen) 

Peter Bader  
(Kirchenmusiker an St. Ulrich und Afra, Augsburg)  

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. (MP) 

Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen 
seit gut 100 Jahren für den Weltgebetstag. Rund um den 6. März werden 
allein in Deutschland hunderttausende Frauen, Männer, Jugendliche 
und Kinder die Gottesdienste und Veranstaltungen zum Weltgebetstag 
besuchen: Gemeinsam mit Christinnen und Christen auf der ganzen Welt 

feiern wir diesen besonderen Tag.  

WELTGEBETSTAG 2026 IN BOBINGEN 

Gottesdienst: Freitag, 6. März, 19.00 Uhr, Laurentiushaus 

Einführung: Dienstag, 24. Februar, 19.30 Uhr, im Frauentreff  

Wir hören die Stimmen aus Nigeria, lassen uns von ihrer Stärke inspirie-
ren und bringen unsere eigenen Lasten vor Gott. Eine Einladung zur  

Solidarität, zum Gebet und zur Hoffnung. Seid willkommen, wie ihr seid. 
Kommt! Bringt eure Last.  

Laura Forster, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V. 

Instrumente aller Arten lassen das Dach erbeben.  

65 Jahre Dreifaltigkeitskirche Bobingen 

DONNERSTAG, 19. MÄRZ, 19.00 UHR 

Festgottesdienst mit Abendmahl zur Kirchweih 

Im Anschluss: Geburtstags-Empfang 
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Mit den Gospels kommen Rhythmus und Bewegung.  



22 

SAMSTAG, 29.11., BIS DIENSTAG, 23.12.2025 

18.30 Uhr Tägliche Andachten zum Anderen Advent (nicht sonntags)  
  in der adventlich geschmückten Kirche, 
  Anderer Advent-Team (s. S. 6) 

 

SONNTAG, 30.11.2025 (1. ADVENT) 

10.00 Uhr Familiengottesdienst  
  Pfarrer Peter Lukas, 
  Kirchenmusikerin Martina Dittmeier 

  Adventsmarkt, Punsch und Plätzchen (s. S. 6) 

17.00 Uhr Adventskonzert des Bobinger Kammerorchesters  
  Leitung: Ludwig Schmalhofer (s. S. 7) 

 

SONNTAG, 07.12.2025 (2. ADVENT) 

10.00 Uhr Gottesdienst 
  Pfarrerin Brigitte Funk,  
  Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl  
  Miniadventsmarkt, Punsch und Plätzchen 

16.00 Uhr 40. Adventsingen D´Hochsträßler  
  (s. S. 7) 

 

DIENSTAG, 09.12.2025  

10.00 Uhr Gottesdienst der KiTa auf dem Rathausplatz, 
  Pfarrer Peter Lukas und KiTa-Team 

 

Gottesdienste, Konzerte, Vorträge und mehr 
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SONNTAG, 14.12.2025 (3. ADVENT) 

10.00 Uhr Gottesdienst,  

  Pfarrer Peter Lukas,  
  Musik: Gospelchor&more, 
  Leitung: Ute Rappl, Klavier: Elke Sturm 

  Kirchenmusikerin Martina Dittmeier 
  Adventsmarkt, Kirchenratsch im Gemeindehaus (s. S. 8) 

16.00 Uhr Adventskonzert der Jugendkapelle  

  der Stadtkapelle Bobingen  
  (s. S. 7) 

 

MITTWOCH, 17.12.2025 

14.30 Uhr Gottesdienst zum Seniorenadvent,  
  Pfarrerin Brigitte Funk und Team,  
  Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl. 
  im Anschluss Adventsfeier im Gemeindehaus  
  (s. S. 33) 

 

SONNTAG, 21.12.2025 (4. ADVENT) 

10.00 Uhr Gottesdienst, 
  Pfarrer Peter Lukas,  
  Musik: „Colorsemble“, Leitung Christine Czachary 
  Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl (s. S. 8) 
  Adventsmarkt, Punsch und Plätzchen 

16.00 Uhr Waldweihnacht,  
  Religionspädagogin Sophia Zafeiridi  

  und Jugendteam 

  (s. S. 8) 

18.00 Uhr „Weihnachten beginnt in Dir“,  
  Konzert mit Horizont & Friends 
  in St. Felizitas (s. S. 9) 

 

Gottesdienste, Konzerte, Vorträge und mehr 
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MITTWOCH, 24.12.2025 (HEILIGABEND) 

14.30 Uhr Mini-Gottesdienst mit Krippenspiel 

  (für Kinder im Vorschulalter mit ihren Familien), 
  Pfarrer Peter Lukas und Mini-Gottesdienst-Team,  
  Musik: Jacqueline und Jessica Burckhardt (s. S. 9) 

16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
  (für Kinder ab Grundschulalter mit ihren Familien), 
  „Die besondere Nacht“ 

  Pfarrerin Brigitte Funk, Diakonin Christa Berchtold  
  und Team, Kirchenmusikerin Martina Dittmeier  
  (s. S. 9) 

17.30 Uhr Christvesper, 
  Pfarrer Peter Lukas,  
  Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl,  
  Blechbläserquartett (s. S. 10) 

22.30 Uhr Christmette, 
  Pfarrer Peter Lukas, 
  Kirchenmusikerin Martina Dittmeier, 
  Sängerinnen und Sänger von „Greg is back“ (s. S. 10) 

 

DONNERSTAG, 25.12.2025 (1. WEIHNACHTSFEIERTAG) 

10.00 Uhr Festgottesdienst, 

  Pfarrerin Brigitte Funk, 
  Kirchenmusikerin Martina Dittmeier (s. S. 10) 

 

FREITAG, 26.12.2025 (2. WEIHNACHTSFEIERTAG) 

18.00 Uhr „Will singa a Liadl dem Kindla, dem kloan“, 
  Weihnachtsmusik aus alter und neuer Zeit, 
  Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl und Vokalensemble 
  Ulrike Tusch, Alphorn, 
  Texte: Pfarrer Peter Lukas (s. S. 10) 

Gottesdienste, Konzerte, Vorträge und mehr 
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SONNTAG, 28.12.2025 (1. SONNTAG NACH DEM CHRISTFEST) 

10.00 Uhr Singgottesdienst im warmen Gemeindehaus, 

  besonders auch für Seniorinnen und Senioren 
  Pfarrer Peter Lukas, 
  Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl (s. S. 11-12 

 

MITTWOCH, 31.12.2025 (ALTJAHRESABEND) 

17.00 Uhr Gottesdienst zum Altjahresabend  
  Pfarrer Peter Lukas,  
  Musik: Peter Lukas (s. S. 11)  

23.00 Uhr Geschichten vor Mitternacht 
  mit Klaviermusik aus der Romantik, 
  Pfarrer Peter Lukas 
  Um Mitternacht: Sekt auf dem Kirchplatz 
  (s. S. 11)  

 

DONNERSTAG, 01.01.2026 (NEUJAHR) 

17.00 Uhr Abendgottesdienst zur Jahreslosung, 
  „Siehe, ich mache alles neu“,  
  Pfarrerin Brigitte Funk,  
  Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl 

 

SONNTAG, 04.01.2026 (2. SONNTAG NACH DEM CHRISTFEST) 

10.00 Uhr Gottesdienst, 
  Lektorin Eva-Maria Pettinger,  
  Kirchenmusikerin Martina Dittmeier 

 

DIENSTAG, 06.01.2026 (EPIPHANIAS) 

Kein Gottesdienst in der Dreifaltigkeitskirche.  

Herzliche Einladung  zu den Gottesdiensten in den Nachbargemeinden 

 

Gottesdienste, Konzerte, Vorträge und mehr 
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Gottesdienste, Konzerte, Vorträge und mehr 

SONNTAG, 11.01.2026 (1. SONNTAG NACH EPIPHANIAS) 

10.00 Uhr Gottesdienst, 
  Pfarrer Peter Lukas,  

  Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl 

15.30 Uhr Märchennachmittag „Von Vögeln aller Art“, 
  Märchenerzählerin Margrit Horsche 
  Klavier: Peter Lukas (s. S. 12) 
  

MONTAG, 12.01.2026 

19.00 Uhr Bibelgespräch,  
  Pfarrer Peter Lukas (s. S. 13, 32) 

 

FREITAG, 16.01.2026 

17.30  Uhr Jugend-Gottesdienst, 

  „Chill with Jesus“ 
  Religionspädagogin Sophia Zafeiridi und Team 
  Musik: Jugendband , 

  im Anschluss: Wahl des neuen Jugendausschusses (s. S. 39) 

 

SONNTAG, 18.01.2026 (2. SONNTAG NACH EPIPHANIAS) 

10.00 Uhr Gottesdienst, 
  Pfarrerin Brigitte Funk,  

  Kirchenmusikerin Martina Dittmeier 

 

FREITAG, 23.01.2026  

18.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Oberottmarshausen 
  „Ein Leib und ein Geist, wie ihr auch berufen seid  

  zu einer Hoffnung in eurer Berufung“ (Eph 4,4) 
  Pfarrer Peter Lukas, Pfarrer Hubert Ratzinger 

  Musik: Jacqueline Burckhardt, Orgel 
  und Renate Höllwart, Panflöte (s. S. 13) 
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Gottesdienste, Konzerte, Vorträge und mehr 

SONNTAG, 25.01.2026 (3. SONNTAG NACH EPIPHANIAS) 

10.00 Uhr Gottesdienst im warmen Gemeindehaus, 
  Pfarrer Peter Lukas, Kirchenmusikerinnen  

  Martina Dittmeier und Sigrid Pröbstl (s. S. 12) 

17.00 Uhr Jubiläumskonzert Chor „Meridian“ aus Wehringen 
  (s. S. 14) 

 

SONNTAG, 01.02.2026 (LETZTER SONNTAG NACH EPIPHANIAS) 

10.00 Uhr Gottesdienst, 
  Lektorin Eva-Maria Pettinger,  
  Kirchenmusikerin Martina Dittmeier  

 

FREITAG, 06.02.2026  

15.00 Uhr Workshop Amish Rug Weaving,  

  Margrit Horsche (s. S. 15-16) 
  06.02.-06.03.: Sammelaktion „Grüner Gockel“ 

19.00 Uhr Multivisionsshow „Neuseeland“, 

  Ingrid und Günter Becht (s. S. 17) 

 

SONNTAG, 08.02.2026 (SEXAGESIMÄ) 

10.00 Uhr Kirche Kunterbunt „Wer bin ich?“, 
  Pfarrer Peter Lukas und Team,  

  Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl (s. S. 18) 

 

MONTAG, 09.02.2026 

19.00 Uhr Bibelgespräch,  

  Pfarrer Peter Lukas (s. S. 13, 32) 

 

MITTWOCH, 11.02.2026  

19.00 Uhr Mitarbeiterunterweisung (Hygiene, Sicherheit, Raumnutzung), 
  Pfarrer Peter Lukas (s. S. 18) 
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FREITAG, 13.02.2026  

18.30 Uhr Ökumenische Valentins-Andacht, St. Felizitas 
  „Du aber bist der Hafen“ 

  Pfarrerin Brigitte Funk, Pfarrer Dominic Ehehalt, 
  Musik: Horizont & friends, im Anschluss: Sektempfang (s. S. 18) 

 

SONNTAG, 15.02.2026 (ESTOMIHI) 

10.00 Uhr Gottesdienst, 
  Pfarrerin Brigitte Funk,  
  Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl 

 

SONNTAG, 22.02.2026 (INVOCAVIT) 

10.00 Uhr Gottesdienst im warmen Gemeindehaus, 
  Diakonin Christa Berchtold 
  Kirchenmusikerin Martina Dittmeier (s. S. 12) 

 

FREITAG, 27.02.2026  

16.00 Uhr Mini-Gottesdienst,  
  Diakonin Christa Berchtold und Team 

17.30 Uhr Faith Talk „Schön für dich“ (s. S. 39) 

 

SONNTAG, 01.03.2026 (REMINISZERE) 

10.00 Uhr Gottesdienst, 
  Pfarrer Peter Lukas,  
  Kirchenmusikerin Martina Dittmeier 

 

FREITAG, 06.03.2026  

19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag  
  im Laurentiushaus 
  Ökumenisches Team, Pfarrerin Brigitte Funk,  
  Musik: WGT-Ensemble (s. S. 19-20) 

Gottesdienste, Konzerte, Vorträge und mehr 
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Gottesdienste, Konzerte, Vorträge und mehr 

SAMSTAG, 07.03.2026  

19.00 Uhr Multivisionsshow „Kanada“, 

  Ingrid und Günter Becht (s. S. 17) 

 

SONNTAG, 08.03.2026 (OKULI) 

10.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstags-Thema 
  „Kommt! Bringt eure Last.“, 
  Pfarrerin Brigitte Funk, 

  Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl (s. S. 19) 

 

MONTAG, 09.03.2026 

19.00 Uhr Bibelgespräch,  
  Pfarrer Peter Lukas (s. S. 13, 32) 

 

FREITAG, 13.03., BIS SONNTAG 15.03.2026 

Kirchenvorstands-Wochenende in Pullach 

 

SONNTAG, 15.03.2026 (LÄTARE) 

10.00 Uhr Gottesdienst, 
  Kirchenrätin Birgit Sels (Augsburg),  

  Kirchenmusikerin Martina Dittmeier 

17.00 Uhr Konzert: Manuela Poleschner, Tuba 

  und Peter Bader, Orgel (s. S. 20) 

 

DONNERSTAG, 19.03.2026  

19.00 Uhr Festgottesdienst zur Kirchweih 
  „65 Jahre Dreifaltigkeitskirche“, 
  Pfarrer Peter Lukas,  
  Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl 
  im Anschluss: Geburtstags-Empfang 
  (s. S. 20) 



Gottesdienste, Konzerte, Vorträge und mehr 

SONNTAG, 22.03.2026 (JUDIKA) 

10.00 Uhr Jugend-Gottesdienst mit Konfi-Vorstellung, (s. S. 40) 
  Pfarrer Peter Lukas und Konfi-Team,  Konfiband  

19.00 Uhr Konzert „Gospelchor&more“ 
  Leitung: Ute Rappl, Klavier: Elke Sturm (s. S. 21) 

 

SONNTAG, 29.03.2026 (PALMSONNTAG) 

10.00 Uhr Gottesdienst im warmen Gemeindehaus, 
  Lektorin Eva-Maria Pettinger,  
  Kirchenmusikerin Martina Dittmeier (s. S. 12) 

Gottesdienste in den Seniorenwohnheimen 

KURSANA CARE DOMIZIL, HAUS ELIAS, REGENSBURGER ALLEE 12 

Donnerstag  18. Dezember 10.30 Uhr (ökumenisch) 

Donnerstag  15. Januar  10.30 Uhr 

Donnerstag  05. Februar  10.30 Uhr 

Donnerstag  05. März  10.30 Uhr 
 

SENIORENWOHNHEIM DER AWO, LINDAUER STR. 31 

Donnerstag  18. Dezember 16.00 Uhr (ökumenisch) 

Donnerstag  22. Januar  10.00 Uhr 

Donnerstag  19. Februar  10.00 Uhr 

Donnerstag  26. März  10.00 Uhr 
 

BETREUTES WOHNEN, ADOLF-KOLPING-STR. 2 

Mittwoch  17. Dezember 10.30 Uhr 

Mittwoch  28. Januar  10.30 Uhr 

Mittwoch  25. Februar  10.30 Uhr 

Mittwoch  25. März  10.30 Uhr 

 

TAGESPFLEGE JOHANNITER, HOCHSTRAßE 4 

Dienstag  16. Dezember 15.00 Uhr (ökumenisch) 

Mittwoch  11. Februar  15.00 Uhr 
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Unsere Gemeinde - ein Ort für jedes Lebensalter 

Jucafö 

Freitag, 17.30-19.00 Uhr 

5. u. 19. Dezember, 16. Januar, 
13. u. 27. Februar, 13. u. 27. März 

Leitung:  
Jugendleiter-Team 

Kindertagesstätte 

Leiterin:  
Claudia Lautenbacher 

Stellvertretende Leiterin:  

Andrea Frankl 

Kindergruppe 

Donnerstag,  
15.30-17.00 Uhr 

Leitung: Christa Berchtold  

Girlsday (10-13 Jahre) 

Einmal im Monat, Samstag, 
i. d. R. 10.00-12.30 Uhr 

20. Dezember,  
17. Januar, 14. Februar, 7. März 

Leitung: Christa Berchtold 

BoysOnly (10-13 Jahre) 

samstags 

24. Januar, 7. März 

Kontakt: Jenny Aumüller 
und Simon Püschel  

(s. S. 38) 

Gemeindewandern 

Winterpause  
Kontakt: Karin und Klaus Habiger

(s. S. 42) 

Jugendausschuss  
Mitarbeiterkreis (MAK) 

Nach Vereinbarung 

Kontakt:  

Jugendausschuss  

Teams für Familien,  
Kinder, Konfirmanden  

und Jugendliche 

Treffen nach Vereinbarung 

Kontakt: Christa Berchtold 

und Peter Lukas 
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Unsere Gemeinde - ein Ort für jedes Lebensalter 

Frauentreff - Dienstag, 19.30-21.00 Uhr 

Leitung: Pfarrerin Brigitte Funk und Team 
 

16. Dezember (18.30 Uhr!): „Anderer Advent“ 

 
27. Januar: Die Jahreslosung 2026 gemeinsam erkunden 

Religionspädagogin Sophia Zafeiridi 

 
24. Februar: Land und Thema des Weltgebetstags 2026: Nigeria 

Team des Frauentreffs (s. S. 19-20) 
 

Freitag, 6. März, 19.00 Uhr: Weltgebetstag 

Gottesdienst aus Nigeria im Laurentiushaus (s. S. 19-20) 
 

31. März: Was bedeutet Glück? 

Ivanna Heissler und Iris Schäffler 

Bau-Team 

Treffen nach Absprache 

Ansprechpartner:  

Rainer Engelbrecht 

Umwelt-Team  
„Grüner Gockel“ 

Treffen nach Absprache 

Ansprechpartnerin:  
Susanne Sturm 

Bibelgesprächskreis  

für Erwachsene 

Montags, einmal im Monat,  

19.00-20.30 Uhr  

12. Januar, 9. Februar, 9. März 

Pfarrer Peter Lukas 
(s. S. 13) 

Tanztee 

sonntags, 15.00 Uhr 

18. Januar,  
15. Februar, 8. März 

DJ MODDE, Dieter Elmer 
(s. S. 13) 
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Unsere Gemeinde - ein Ort für jedes Lebensalter 

Seniorentreff - Mittwoch, 14.30 Uhr 

Leitung: Pfarrerin Brigitte Funk,  
Ursula Engelbrecht, Gabriele Reiber 

 
17. Dezember: 

Adventsgottesdienst mit Abendmahl in der Kirche 
Anschließend Zusammensein im Gemeindehaus 

 

28. Januar: Wir begrüßen das neue Jahr  
mit der Mädchentanzgarde aus Untermeitingen, Tanja März 

 
25. Februar: Das Brot des Lebens 

Religionspädagogin Sophia Zafeiridi 

 
25. März: Wir singen Lieder vom Frühling 

Sigrid Pröbstl 

Rechtsberatung 

i. d. R. 2. Mittwoch im Monat,  
19.00 Uhr 

10. Dezember, 
14. Januar, 11. Februar, 11. März 

Rechtsanwalt Rolf Zimmermann 

Nach vorheriger Anmeldung  

im Pfarramt 

Besuchsdienst-Team 

für Geburtstage  
und Seelsorge 

Leitung: Brigitte Funk 

Nach Absprache 

Freitags-Runde für Senioren 

Spielen, Handarbeiten 

Freitag, 14.00 Uhr 
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Gospelchor&more 

Probe: Donnerstag,  
19.45-21.15 Uhr 

Leitung: Ute Rappl 

Projektchöre 

„Taizé“ - „Klangverwandt“ 

Proben nach Absprache 

Unsere Gemeinde - ein Ort für jedes Lebensalter 

Konfi- und Jugendband 

Proben nach Absprache 

Leitung: Sophia Zafeiridi 

Außerdem bei uns zu Gast: 

Bobinger Tisch - Bund Naturschutz - Musikschule Carolin Geigl   
Eigentümerversammlungen - Religionslehrer-Fortbildung 

Sozialstation (Vorträge, Sitzungen) 
Tanztee - Weltladen Bobingen u. v. m. 

Posthelfer-Team 

Nach Bedarf 

Ansprechpartnerin:  
Sonja Steglich 

Im Kirchenvorstand fließt alles zusammen,  
was in der Gemeinde passiert. 

Sitzungen: 8. Dezember, 20. Januar,  
25. Februar, 14. März (KV-Wochenende) 
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Neuigkeiten aus der Kindertagesstätte 

Elternbeirat 2025/26 

Wir gratulieren ganz herzlich und  
freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit! 

Gelbe Gruppe:  Carina Lauterbach (1. Vorsitzende), Selina Fülle 

Blaue Gruppe:  Melanie Heinzel, Maia Markovic 

Grüne Gruppe:  Vanessa Merk, Florian Mayer 

Rote Gruppe:  Katrin Heinrich (2. Vorsitzende),  

   Franziska Mannstein 

Krippe:   Theresa Holzhauser, Veronika Rinscheid 

Müllsammelaktion der Stadt Bobingen 

Die Stadt Bobingen rief im  

Oktober zum Müllsammeln in 
der Stadt auf. 

Unsere Kindergartenkinder  
haben sich an zwei Vormittagen 

aktiv beteiligt, trotz Regen wa-
ren sie fleißig im Singoldpark 
unterwegs. 

Wie es unserem pädagogischen Konzept entspricht, blieb es aber nicht 
beim bloßen Müllsammeln. Das Thema wurde bei den Kindern immer 

größer und vielen Fragen musste auf den Grund gegangen werden: 

• Welche Mülltonnen gibt es und welche ist wofür? 

• Was passiert mit dem Müll – kann man aus einigem auch etwas Sinn-

volles machen (Basteln, Recyceln …)? 

• Für wen kann Müll auch gefährlich werden? („Tiere könnten sich daran 

verletzen!“, „Für Fische ist es ungesund, wenn Müll ins Wasser fällt!“) 

Wie Eltern berichteten, wurde das Thema Müllvermeidung und Müllsor-
tieren auf diese Weise auch in die Familien getragen. (CL) 

Besonders freut sich das Dach über Kinder.  
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Kinder brauchen schützende Dächer.  

Wann kann unsere Kindertagesstätte 
wieder zurück in die Isarstraße ...? 

Nach dem folgenreichen Wasserschaden im Herbst 
2024 sind die Instandsetzungsarbeiten an Wänden, Installationen, Haus-
technik und Fußbodenaufbau endlich geschafft. Eine neue Fußboden-
heizung ist installiert und der Estrich ist getrocknet.  

Nun laufen die Innenausbauarbeiten, wie Fußböden und Fliesen verle-
gen, Streichen, Instandsetzung der Sanitärräume und vieles mehr. Dann 
folgt der Wiedereinbau der Küchen und sonstiger Einbaumöbel. 

Nach aktuellem Stand rechnen wir damit, dass die Ausbaumaßnahmen 
bis Ende Februar 2026 abgeschlossen sein werden. Danach erfolgen die 

Endreinigung und Vorbereitung der Räume für den Wiedereinzug. 

Wir gehen momentan von einem Umzug in den Osterferien aus.  

Danke an das geduldige, kreative und flexible KiTa-Team! (PL) 
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Wer im September 2025 zur ökumeni-

schen Kinderbibelwoche „WunderLAND“ 

ins Laurentiushaus kam, dem wurde es 

warm ums Herz. 70 Kinder - dazu die  

Mitarbeitenden – sangen aus vollem  

Herzen das Motto-Lied: „Ein Wunder, ein 

Wunder…“, das nach jeder Geschichte um 

eine Strophe ergänzt wurde.  

Mit einer „Zeitreise“ wurden wir nach Israel zur Zeit Jesu versetzt 

und durften miterleben, wie Jesus Wunder vollbrachte. Doch damit 

nicht genug: Auch seine Jünger ermächtigte und ermutigte Jesus dazu, 

in seinem Namen Wunder zu tun. Das führte zu der Überlegung, wie 

auch wir heute unseren Teil dazu beitragen können. 

Nach dem Bibel-Theater, das von Liedern 

eingerahmt war, fanden sich die Kinder in 

vier altersgemäßen Gruppen zusammen, wo 

die Mitarbeitenden durch Spiele, die Nach-

besprechung der Geschichte und durch eine 

Bastelarbeit der Wundergeschichte des  

jeweiligen Tages nachspürten. So nahm jedes 

Kind am Ende eine „Wundertüte“ mit nach Hause, befüllt und beschrif-

tet mit Erinnerungsgegenständen an die wundervolle Woche. 

Der Abschlussgottesdienst in St. Felizitas ent-

führte uns in eine letzte Wundergeschichte und 

brachte uns anschließend wieder in den Alltag zu-

rück. Die Moderationsfiguren „Nele“ und „Onkel 

Quentin“ zeigten auf, dass die Geschichten der  

Bibel auch heute noch Mut machen, auf große und 

kleine Wunder zu hoffen, weil Gott uns beisteht.  

Möge uns die Hoffnung darauf begleiten bis zur Kinderbibelwoche im 

nächsten Jahr! Ein herzlicher Dank geht an dieser Stelle an alle  

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter! Ihr seid wunderbar! 

Eure Schwester Paulin und Christa Berchtold 

Rückblick Kinderbibelwoche 

Sie lieben den Raum, den das Dach überspannt. 
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Auch die Jugend fühlt sich zu Hause unterm Dach.  

„Boys Only“: Rätseln, Lachen und Entdecken 

An einem herbstlichen Samstagnachmittag machten sich im Oktober 

Jungen im Alter von 9 bis 13 Jahren auf zu einem spannenden Abenteuer 
quer durch Bobingen. Ausgerüstet mit Smartphones, guter Laune und 
Teamgeist ging es auf Schnitzeljagd mit der App „Actionbound“. 

Gemeinsam lösten die Jungs knifflige 
Rätsel, suchten Koordinaten heraus 

und scannten QR-Codes, um den 
nächsten Treffpunkt zu finden. Dabei 
waren nicht nur Köpfchen und Aus-
dauer gefragt, sondern auch Zusam-

menarbeit und ein wachsamer Blick für kleine Hinweise am Wegesrand.  

Zwischendurch blieb Zeit für Pausen, Gespräche und viel Gelächter – der 
Spaß stand im Vordergrund. Am Ende der Tour wartete eine kleine Über-
raschung und das gute Gefühl, als Team etwas geschafft zu haben. 

Wir freuen uns schon auf das nächste „Boys Only“-Abenteuer! (JA) 

Auf geht´s  
zur Reiterfreizeit  

23.-30. Mai 2026  
in Hungen 

Anmeldung für 11- bis 16-jährige  

Mädels ist noch möglich!  

Infos über Pfarramt und Website, 

Anmeldung über QR-Code 
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Manchmal wundert sich das Dach und versteht nix. 

 

Herzliche Einladung  
an Jugendliche und junge Erwachsene! 

Erlebe Gottesdienst im neuen  

Lichterketten, LED-Ausstattung, Jugend-
band, Popcorn-Bar und vieles mehr 
sorgen für echtes Wohnzimmerfeeling. 

Komm vorbei, bring Freunde mit 
und chill mit Jesus! 

Im Anschluss:  
Wahl des neuen Jugendausschusses 
mit Cocktails ab 18:30 Uhr (SZ) 

FAITH TALK: Bibelnachmittag für Firmlinge und Konfis  

27. Februar, 17.30 Uhr, Laurentiushaus Bobingen 

Schönheit ist überall: auf Instagram, in der Werbung,  in 

Filtern und Selfies. Aber was macht einen Menschen 
wirklich schön? Und wie sieht Gott uns eigentlich an?  

Beim Bibelnachmittag „Schön für dich“ geht es um mehr 
als Äußerlichkeiten, nämlich um das, was uns im Innersten ausmacht. 

Gemeinsam entdecken wir, was die Bibel über wahre Schönheit sagt, 

wie Gott auf den Menschen blickt und warum jeder von uns einzigartig 
und wertvoll ist. An Kreativstationen, durch Impulse und bei einem 
gemütlichen Ausklang wollen wir spüren:  

Schönheit beginnt da, wo man sich als Ebenbild Gottes erkennt. 

Anmeldung bei Sophia Zafeiridi oder Sebastian Trefon (SZ) 
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Von den Konfis kann das Dach Geschichten erzählen. 

JAHRGANG 2025/2026 
Unsere Konfis nähern sich mit schnellen Schritten, 
hochmotiviert und fröhlich ihrer Konfirmation. Das 
Bild entstand bei der Müllsammelaktion der Stadt.  

Am Sonntag, 22. März, 10.00 Uhr stellen die Konfis 
sich im Gottesdienst der Gemeinde vor.   
Die Konfirmationen sind am 25. und 26. April. 

JAHRGANG 2026/2027 
Die neuen Konfis stehen in den Startlöchern. Das KonfiCamp 2026  
findet vom 18. bis 27. August statt, die Konfirmation im April 2027.  

Angeschrieben wurden Jugendliche, die zwischen dem 01.10.2012 und 
dem 30.09.2013 geboren sind. Wir freuen uns über alle Getauften und 
Ungetauften, die dazukommen. 
Anmeldung ist am Dienstag, 27. Januar, 19.00 Uhr, in der Kirche. (PL) 

Konfis auf dem Weg zur Konfirmation  

Vor 75 Jahren feierten Christa Neugebauer und 
Eugen Krüger ihre Konfirmation (Kronjuwelen). 
Die beiden ältesten Jubilare wurden von  

Pfarrerin Brigitte Funk und Pfarrer Peter Lukas 
persönlich in die Kirche geführt. 

Sieben Personen feierten Gnadenkonfirmation 
(70), zwei Eiserne Konfirmation (65), vier Diamantene Konfirmation (60) 
und 13 Goldene Konfirmation (50). Wir gratulieren! (PL) 

Rückblick: Konfirmationsjubiläum 
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Das Dach freut sich am immer bunteren Leben. 
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Die Sozialstation Bobingen stellt sich vor  

Ist die Gemeinde draußen, käme das Dach gern mit.  

Liebe Leserinnen und Leser, 

alle wollen im Alter zu Hause leben. Keiner möch-
te in ein Pflegeheim. Dazu benötigen wir eine 

stabile und zuverlässige ambulante pflegeri-
sche Versorgung in Bobingen.  

Denn nur dann können Seniorinnen und Senioren mit Hilfebedarf -  

möglicherweise irgendwann Sie selbst oder Ihre Eltern, Geschwister, 
Freunde - selbständig zu Hause wohnen bleiben. 

Dazu können wir alle unseren Beitrag leisten! Gemeinsam können wir 
viel in unserer Stadt bewegen.  

1. Sie können für 25,- Euro Jahresbeitrag Mitglied in unserem Verein 
Sozialstation Bobingen e.V. werden und damit unser gemeinnütziges 
Angebot mit folgenden Leistungen unterstützen: 

• ambulante Pflege und Betreuung 

• Pflegeberatung 

• Betreuung und Unterstützung von pflegenden Angehörigen 

• Aufbau eines Netzwerkes für Menschen mit Demenz  

und deren Angehörige 

• Engagement im Projekt gegen Einsamkeit im Alter 

• Essen auf Rädern 

Mit einem Gang über den Friedhof von Reinhartshausen, wo die sehens-
werte Mariengrotte ist, starteten wir unsere letzte Gemeindewanderung 
im Jahr 2025. Nach der Besichtigung der  
Laurentiuskirche begrüßte uns diese ländliche  
Idylle beim Atelier des Malers Josef Dilger.  

Zum Abschluss konnten wir im „Kleinen  
Laden“ in Straßberg gemütlich Kaffee trinken. 

Jetzt ist Winterpause. Herzliche Einladung zu 

den nächsten drei Gemeindewanderungen im Jahr 2026. (KH) 

Rückblick: Gemeindewandern 2025 
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Es freut sich, wenn viele Menschen Zuflucht finden. 

• Hausnotruf 

• betreute Wohnanlagen 

• hauswirtschaftliche Dienstleistungen 

• Schulung und Vermittlung von Ehrenamtlichen  

zur Unterstützung 

• Organisation der Freiwilligenagentur und Nachbarschaftshilfe  

2. Sie können sich ehrenamtlich engagieren.  

Sabine Frenkenberger, Nachbarschaftshilfe Bobingen, bekommt regel-

mäßig Anfragen von Menschen bzw. Organisationen, die Unterstützung 
brauchen, leistbare Unterstützung für (fast) jeden von uns. Sei es das Er-
ledigen von Einkäufen alle zwei Wochen oder die Begleitung bei einem 

Arztbesuch oder zu einer Veranstaltung, das Mähen eines Rasens für je-
manden, der vorübergehend erkrankt ist, oder Ähnliches. 

Auch ein über 80-jähriger Mensch kann sich noch ehrenamtlich engagie-
ren. Man kann jemanden besuchen, einer anderen Person etwas vorle-
sen, sie einmal wöchentlich anrufen und vieles mehr.  Ehrenamtliches 
Engagement hilft häufig auch gegen Einsamkeit im Alter. 

Als Vereinsmitglied oder Ehrenamtliche/r stehen Sie bei uns an  
erster Stelle, wenn Sie selbst irgendwann Hilfe benötigen. 

Lassen Sie uns die Dinge selbst in die Hand nehmen – im besten und  

positivsten Sinn!  

Lassen Sie uns ein gutes Beispiel sein, uns gegenseitig helfen und ein  

sicheres Netz spannen – ohne lange und ermüdende Diskussionen,  
warum der Staat dieses und jenes nicht finanziert. 

Wenn sehr viele mithelfen, können wir in unserem kleinen, überschau-
baren Rahmen und mit kleinen individuellen Unterstützungsleistungen 
auch das Leben von alten, einsamen oder kranken Menschen in Bobin-
gen lebenswert gestalten und erhalten. Das wird uns alle glücklich ma-
chen, denn helfen macht Freude. 

Ich wünsche Ihnen im Namen der Sozialstation Bobingen, mit unserem 

ehrenamtlichen Vorstand und unserem ganzen tollen Team eine friedli-
che Weihnachtszeit - und bleiben Sie alle gesund! 

Regina Weinkamm, Geschäftsführerin der Sozialstation Bobingen gGmbH 
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 Einige Menschen waren oft hier und fehlen.  

Erinnerungen an Hartmut Schütze 

Viele Erinnerungen gibt es an ihn, denn er hat sich in  
unserer Kirchengemeinde an zahlreichen Stellen einge-
bracht. Am 20. Juli 2025 ist unser ehemaliges Gemeinde-
glied Hartmut Schütze im Alter von 85 Jahren verstorben.  

Von Guben nach Bobingen 

1940 in Dresden geboren, war Hartmut nach dem Studi-
um der Textiltechnik, bei dem er seine spätere Frau  
Karin kennengelernt hat, als Abteilungsleiter im VEB Chemiefaserwerk in 

Guben tätig. Dort wuchsen auch die beiden Kinder auf. Nach dem Mauer-
fall wurde ihm hier in Bobingen die Leitung der anwendungstechnischen 
Abteilung bei Höchst anvertraut. Gemeinsam mit seiner Frau Karin fand 
er in unserer Stadt und in unserer Kirchengemeinde eine neue Heimat.  

Ein begeisterter Sänger und Vermittler 

In der Kantorei Bobingen-Schwabmünchen und auch 
beim Gospel-Projekt war Hartmut über all die Jahre eine 
unverzichtbare Stütze als Bariton in der Basslage. Als 
langjähriger Notenwart, als hilfreiche Hand bei organisa-
torischen Aufgaben, mit Humor und Ernsthaftigkeit war 

er aus dem Chorleben nicht wegzudenken.  

Musik war für ihn auch immer der Weg, Menschen zusammenzuführen 
und ein gutes Miteinander zu gestalten, zum Beispiel bei den gegenseiti-
gen Konzertbesuchen unserer Kantorei und der Chöre der Klosterkirche 
Guben. Noch in den letzten Wochen seines Lebens war Musik der Weg, 
um ihn zu erreichen. 

Ein leidenschaftlicher Naturschützer und Friedenskämpfer 

Ein großes Herzensthema von Hartmut Schütze war auch der Natur-
schutz. Als Mitglied im BUND 

Naturschutz Bobingen und 
beim GRÜNEN GOCKEL-Team 

unserer Kirchengemeinde 
brachte er sich mit Ideen und 
tatkräftiger Hilfe ein. 
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Am 16. Oktober 2025 starb Heide Methke, geb. Köb, 
vormals Liczbinski. Sie wurde mit einem Gottesdienst  
in der Dreifaltigkeitskirche verabschiedet.  

Heide Methke gehörte von 1976 bis 1988 dem erweiterten Kirchenvor-
stand an und war an verschiedenen Stellen aktiv. Ihre Pfingstrosen 
schmückten oft unseren Altar. Gott begleite die Angehörigen! (PL)  

 Unser Dach vermisst sie sehr!  

Wer sich an Hartmut erinnert, denkt natürlich auch an den Biber: Weit 

über die Grenzen von Bobingen hinaus war Hartmut Schütze als ehren-
amtlicher Biberberater bekannt und vermittelte sein großes Fachwissen 

in Führungen und Vorträgen. 

Dass Frieden, Demokratie, freie Meinungsäußerung und christliche Werte 
auch in unserer Zeit nichts Selbstverständliches sind, war bei ihm und 

seiner Frau Karin ein wichtiges Thema, für das sich beide einsetzten.  

Ein Sprachliebhaber und Kämpfer für die deutsche Sprache 

Hartmut liebte Sprache, half in der Spätaussiedlerbetreuung als Sprach-
lehrer. Eine Situation bleibt ebenfalls unvergessen: Immer wenn sich das 
Redaktionsteam des Gemeindebriefs zur Korrekturrunde vor dem Com-
puter im Pfarrbüro traf, saß er links von Pfarrer Lukas und feilte mit viel 

Sprachgefühl an Formulierungen. Und es verging kein Termin, bei dem 
er nicht darauf hinwies, dass in den Texten englische Ausdrücke vermie-
den werden sollten: „Das kann man doch auch auf Deutsch sagen!“ 

Im November 2021 ist Hartmut aus 
gesundheitlichen Gründen gemein-

sam mit seiner Frau Karin ins  
Brandenburgische Guben, in die  
Nähe ihrer Kinder, zurückgezogen. 

Das Bild mit einem Teil seiner  
großen Familie entstand beim  

Reformationsjubiläum 2017. 

Wir hier in Bobingen erinnern uns an einen guten Freund und danken 
ihm von Herzen für all seine Kraft und seine Zeit, die er unserer Gemein-
de geschenkt hat, für seine musikalische Leidenschaft und seinen Einsatz 
für die Natur, für den Glauben und den Frieden! (AM) 
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• Steinmetz Peter Ihle der Kirchen-

gemeinde wunderschöne Steine 
überlassen hat? Sie werden auf 
dem Kirchengelände und dem 
Nachhaltigkeitspfad in Bobingen-

würdige Orte finden. 

• die nächste Frauenfreizeit vom 

12. bis 14. Juni in Pappenheim 
stattfindet? Thema sind die 
„Perlen des Glaubens“. 

• der Erlös des Kuchenverkaufs am 

Laurentiusmarkt 1500 € erbrach-
te? Mit der Kollekte konnten wir 
1765 € an „Brot für die Welt“ 
überweisen. 

• das Schutzkonzept unserer Kir-

chengemeinde fast fertig ist? Der 
Kirchenvorstand prüft es im De-
zember, dann geht es zur Geneh-
migung an die Fachstelle. Die offi-

zielle Einführung wird im nächs-
ten Gemeindebrief thematisiert. 

• das erste Pub-Quiz mit Andreas 

Eifler allen Beteiligten so viel 
Spaß gemacht hat, dass es eine 

Wiederholung gibt? Bitte merken 
Sie sich den 17. April vor! 

• In Augsburg wieder eine Vesper-

kirche geplant ist? Vom 1. bis 15. 
März in St. Paul. Bitte besuchen!  

PFARRER  PETER LUKAS 

Urlaub:  1.-5. Januar 

 14.-22. Februar 

PFARRERIN BRIGITTE FUNK 

Urlaub:  7.-14. Januar 
  16.-22. März 

PFARRAMT GESCHLOSSEN: 29.12.2025-05.01.2026 

Wussten Sie schon, dass … | Spenden | Urlaube 

SPENDENKONTO  

Evang. Pfarramt Bobingen 

Raiffeisenbank Bobingen 

IBAN: DE29 7206 9036 0200 0034 68 

SWIFT-BIC: GENODEF1BOI 

Danke, dass Sie mit einer Spende an unsere Kirchengemeinde denken. 

Zuwendungsbestätigungen erhalten Sie ab einer Höhe von 50 €. Sollten Sie 

für kleinere Beträge eine Bestätigung wünschen, teilen Sie uns das bitte mit.  
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Pfarramt:    Hochfeldstr. 7, Bobingen,  

    Sekretärin Sonja Steglich 

Tel. 08234/3683   E-Mail: pfarramt.bobingen@elkb.de 

Fax 08234/905408 www.bobingen-evangelisch.de 
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Grundsteinlegung - Richtfest  

Einweihung - Posaunenchor 

Glockenankunft - Weihnachten  

DIE DREIFALTIGKEITSKIRCHE 

WIRD 65 JAHRE ALT 


